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Bericht zur Titelseite

Ferienaktion der Rosbacher Messdiener
Sechs Wochen schulfrei - das klingt 
erst einmal wunderbar: keine Haus-
aufgaben, keine Prüfungen und kein 
frühes Aufstehen. Doch für viele 
Familien stellt sich zugleich die 
Frage, wie sich die lange Ferienzeit 
abwechslungsreich gestalten lässt. 
Die Rosbacher Messdiener haben 
deshalb ihren diesjährigen Jahres-
ausflug in die Sommerferien gelegt 
und zusätzlich eine weitere Ferien-
aktion auf die Beine gestellt.
Am 7. August ging es am Morgen 
mit der Gruppe ins Haus der Ge-
schichte nach Bonn. Dort konnten 
wir nach Herzenslust durch die Aus-
stellung schlendern, die den Zeit-
raum von 1945 bis in die jüngste 
Gegenwart beleuchtet. Besonders 
schön war dabei, dass unsere äl-
teren Teilnehmer zu zahlreichen 
Exponaten eigene Erinnerungen 

und Erfahrungen beisteuern konn-
ten. Gleichzeitig sorgten die vielen 
Mitmachstationen dafür, dass auch 
die Jüngeren auf ihre Kosten kamen 
und Geschichte ganz unmittelbar 
und interaktiv erleben konnten.
So wurden beispielsweise Klei-
dungsstücke aus den 1980er-Jahren 
anprobiert und im nachgebauten 
Plenarsaal über politische Fragen 
abgestimmt. Auf diese Weise wur-
de Geschichte nicht nur betrachtet, 
sondern konnte selbst ausprobiert 
und erlebt werden.
Nach dem lehrreichen Museums-
besuch stärkten wir uns zunächst 
im Museumscafé, bevor es weiter 
nach Siegburg ging. Dort stand als 
nächstes ein Kinobesuch auf dem 
Programm: Gemeinsam schauten 
wir uns "Toy Story 5" an. Der Film 
erzählt auf humorvolle und zu-

gleich berührende Weise vom Auf-
wachsen mit digitalen Medien, vom 
unvermeidlichen Älterwerden und 
vor allem von der Bedeutung von 
Freundschaft.
Im Kinosaal wurde viel gelacht 
- und an der einen oder anderen 
Stelle flossen vielleicht auch ein 
paar Tränen.
Nach diesem rundum gelungenen 
Tag machten wir uns am späten 
Nachmittag wieder auf den Heim-
weg, wo die Kinder schließlich von 
ihren Eltern in Empfang genommen 
wurden.
Ein abwechslungsreicher Ferien-
tag mit Geschichte, Gemeinschaft, 
Spaß und einem schönen Kinoerleb-
nis - genau so dürfen Sommerferien 
sein!
Für die Rosbacher Minis,
Christian Schouten
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Erntedankfest & Kirmes 2026
Anzeige

Mittagstisch am Montag den 
05.10.2026 ab 12:00 Uhr im Festzelt
von der Metzgerei Braun aus Eitorf
Gute Qualität & reichliche Por-
tionen
Gerichte:
Kassler, Eisbein, Grillhaxe 
mit reichlich Sauerkraut, Püree & 
Bratensauce : je Portion 18,00 Euro
Salatbuffet mit 2 Dressings: Portion 

8,00 Euro
Kunde/in können sich selber den Tel-
ler belegen und können sich auch 
noch einen Nachschlag holen.
Bestellung/en bitte bis zum 
20.09.2026 unter der nachste-
henden Rufnummer oder E-Mail 
bestellen. Tel. Nr.: 02292-3260 
oder E-Mail: 
BVL-Leuscheid@t-online.de

Taizé in Rosbach

Besondere Taizé-Atmosphäre 

Inmitten unseres oft hektischen All-
tags möchten wir gemeinsam zur 
Ruhe kommen, innehalten und neue 
Kraft schöpfen.
Mit den meditativen Gesängen von 
Taizé, Zeiten der Stille, Gebeten und 
biblischen Impulsen entsteht ein 
Raum, in dem wir einfach da sein 
dürfen - vor Gott und miteinander.
Herzlichen Einladung an alle, die 
sich nach Ruhe sehnen, die Kraft 

und Hoffnung suchen oder einfach 
eine besondere Zeit des Gebets er-
leben möchten.
Am Freitag, 4. September, um 20:30 
Uhr, in der katholischen Kirche St. 
Joseph Rosbach.
Komm, wie du bist. Nimm dir Zeit. 
Lass dich von der Stille und den Ge-
sängen berühren.
Wir freuen uns auf deinen Besuch,
Martin Trójca & Romina Holschbach

Mitreissendes Kabarett  
mit Martin Zingsheim
Der Windecker Matineeverein startet das 
neue Herbstabonnement im Haus des  
Gastes in Herchen
Sprachlich brilliant, herrlich ver-
rückt und mit hinreißender Musik 
eröffnet der bekannte Kabarettist 
MartinZingsheim am Samstag, 12. 
September, um 20 Uhr, das Herbst-
abonnement des Windecker Mati-
neevereins. Der Träger zahlreicher 
Auszeichnungen verarbeitet in sei-
nem Programm "Irgendwas mach 
ich falsch" äußerst unterhaltsam 
die großen und kleinen Herausfor-
derungen, die uns alle tagtäglich 
strapazieren. Gut, wenn man das 
einfach mal von der komischen Sei-
te betrachten und darüber herzlich 
lachen kann!
Ob Politik oder Erziehung, ob be-
ruflich oder privat: ständig soll 
man kompetent abliefern alles auf 
die Kette kriegen und bloß keine 
Schwäche zeigen. Dabei kapiert man 
zwischen Informationsflut, Achtsam-
keitsseminar und Klimawandel kaum 
noch etwas.
Zingsheim spielt das Spiel nun nicht 

mehr mit. Mit seinem feierlichen 
Bekenntnis " Irgendwas mach ich 
falsch" entsteht ein gewitztes, unter-
haltsam tiefgründiges und herrlich 
verrücktes Kabarettprogramm - live 
und analog im Theater Ihres Ver-
trauens: dem Haus des Gastes in 
Herchen. Versprochen, da machen 
Sie nix falsch mit!
Einzelkarten zum Preis von 25 Euro 
können über www.matineeverein.
de online oder an der Abendkasse 
erworben werden.
Es besteht aber auch noch die Mög-
lichkeit, Abo-Karten zum Preis von 
80 Euro für alle vier Veranstaltungen 
(Martin Zingsheim, Thomas Freitag, 
Christine Prayon und Korff / Lude-
wig) für das Herbstabonnement zu 
kaufen, dieses ist online oder an 
der Abendkasse möglich, solange 
der Vorrat reicht. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an karten@mati-
neeverein.de oder telefonisch über 
02243/9295180.
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Ehrenamtsarbeit in Windeck-Danke!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde lebt vom Enga-
gement vieler Menschen, die sich 
mit Zeit, Ideen und Herzblut für das 
Gemeinwohl einsetzen. 
In loser Folge möchten wir Ihnen 
an dieser Stelle Gruppen, Ver- 

eine und Initiativen vorstellen,  
die mit ihrem ehrenamtlichen  
Einsatz einen wertvollen Beitrag 
für unsere Gemeinschaft leis- 
ten. 
Damit möchten wir nicht nur Dan-
ke sagen, sondern auch Einblicke 

geben und vielleicht weitere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zum 
Mitmachen ermutigen.

Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Wer denkt, dass mit dem Ascher-
mittwoch alles vorbei ist, kennt den 
Dattenfelder Karneval nicht! "Kar-
neval begleitet uns das ganze Jahr 
und ist mehr als nur zusammen zu 
schunkeln" sagt Maik Steckelbach, 
1. Vorsitzender der KG Dattenfeld. 
Und wer einen Blick hinter die Kulis-
sen wirft, versteht schnell, was damit 
gemeint ist.
Was nach außen leicht und unbe-
schwert wirkt, ist das Ergebnis vie-
ler Stunden ehrenamtlicher Arbeit. 
Veranstaltungen gibt es von Janu-
ar bis Dezember, der Schwerpunkt 
liegt jedoch in der karnevalistischen 
Session. Dazu gehören verschiedene 
Sitzungen, darunter für Kinder und 
Frauen ebenso wie die Prunksitzung, 
ein Frühschoppen mit karnevalisti-
scher Messe und die After-Show-
Party nach dem Zug. Und mit dem 
Aschermittwoch beginnt bereits die 
nächste Session. Hier geht es direkt 
wieder an die Planung für das nächs-
te Jahr: Ideen werden gesammelt, 
Termine koordiniert, Veranstaltun-
gen vorbereitet und die nächsten 
Auftritte geplant. Wer Karneval in 
Dattenfeld lebt, ist also tatsächlich 
das ganze Jahr über aktiv.
Die KG Dattenfeld wurde bereits 
1935 gegründet und hat sich seit-
dem immer wieder weiterentwickelt. 
Unter anderem prägen heute auch 
drei Tanzgruppen das Vereinsleben: 
Die "Höppemötzjer" dürfen schon 
ab dem ersten Schuljahr mitmachen, 
die "Windecker Burgmäuse" sind für 
Kinder und Jugendliche der weiter-
führenden Schulen gedacht und 
die "Windecker Burggarde" richtet 
sich an Tänzerinnen und Tänzer ab 
16 Jahren und reicht dabei bis in 
die 30er hinein. Für die Gruppen 
bedeutet die Session einen erheb-

lichen Einsatz, teilweise stehen bis 
zu 40 Auftritte auf dem Programm.
Zum festen Bestandteil des Datten-
felder Karnevals gehört auch das 
Kinderprinzenpaar, das in jedem Jahr 
von den Lehrerinnen und Lehrern der 
Grundschule Dattenfeld nach päda-
gogischen Gesichtspunkten ausge-
wählt wird. Perspektivisch könnte 
das karnevalistische Angebot auch 
um einen eigenen Kinderelferrat er-
weitert werden, aber das sind noch 
Visionen für die Zukunft.
Die Anforderungen an die Organisa-
tion, insbesondere an die Sicherheit 
von Veranstaltungen, sind in den 
vergangenen Jahren deutlich gestie-
gen. Beispielsweise bringt ein neues 
Schutzkonzept zusätzliche Auflagen 
mit sich. Und was für einen guten 
Ablauf wichtig ist, lässt sich nicht 
immer einfach vermitteln. Für die 
Verantwortlichen bedeutet das einen 
Spagat zwischen Schutz und Nähe: 
Die Veranstaltungen sollen ihren 
offenen, geselligen und gemein-
schaftlichen Charakter behalten und 
gleichzeitig allen geltenden Anforde-
rungen gerecht werden. Dabei sind 
viele Partner gefragt. Polizei, Feuer-
wehr und Ordnungsamt unterstüt-
zen und begleiten den Karnevalszug 
und hier zeigt sich, wie wichtig das 
Zusammenspiel von Ehrenamt, Ver-
waltung und Einsatzkräften ist.
Die KG Dattenfeld zählt rund 200 
Mitglieder. Etwa 80 von ihnen sind 
in den Tanzgruppen aktiv, weitere 
20 engagieren sich als Senatoren. 
Sie alle tragen auf unterschiedliche 
Weise dazu bei, dass der Karneval 
in Dattenfeld lebendig bleibt. Damit 
dieses Engagement auch langfristig 
möglich ist, braucht es neben Zeit 
und Einsatz die entsprechenden 
Strukturen und finanziellen Mittel. 

Die Finanzierung der Vereinsarbeit 
erfolgt über Mitgliedsbeiträge, Spon-
soring, die Unterstützung durch die 
Senatoren sowie Einnahmen aus 
dem Getränke- und Kartenverkauf. 
Dass diese Strukturen heute so gut 
funktionieren, ist nicht selbstver-
ständlich. Auch die KG Dattenfeld 
hat in ihrer Geschichte Höhen und 
Herausforderungen erlebt. Finanziel-
le Veränderungen, neue Rahmenbe-
dingungen und der Wechsel zu einer 
neuen Veranstaltungsstätte haben 
den Verein immer wieder gefordert. 
Heute steht die KG auf stabilen Bei-
nen und kann mit Zuversicht in die 
Zukunft blicken.
Damit das auch so bleibt und die 
Gemeinschaft weiterhin lebendig 
bleibt, braucht es Menschen, die 
mitmachen. Die KG Dattenfeld 
freut sich über jede helfende Hand, 
denn hinter den Veranstaltungen 
steckt auch viel praktische Arbeit. 
Geselligkeit, Teamgeist und Freu-
de am gemeinsamen Anpacken 
sind dabei wichtiger als Alter oder 
Geschlecht. Auch Jungs, die Spaß 
am Tanzen haben, sind herzlich 
willkommen. Meldet Euch bei In-
teresse gerne bei Maik Steckelbach 
(E-Mail: 
maik_steckelbach@web.de).
Der Karneval in Dattenfeld führt 
uns das jedes Jahr eindrucksvoll 
vor Augen: Gemeinschaft entsteht 
dort, wo Menschen bereit sind, Ver-
antwortung füreinander zu über-
nehmen. Mein herzlicher Dank gilt 
daher allen, die den Dattenfelder 
Karneval mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz möglich machen: Auf und 
hinter der Bühne, im Zug und am 
Straßenrand, bei den Vorbereitungen 
und am Tag selbst. Und vielleicht ist 
genau jetzt der richtige Zeitpunkt, 

selbst Teil dieser Gemeinschaft zu 
werden.
Gemeinde vorstellen. Wenn Sie In-
teresse haben, Ihre Arbeit an dieser 
Stelle zu präsentieren 

Gerne möchten wir auch weitere 
Gruppen, Vereine und Initiati-
ven aus unserer, melden Sie sich 
gerne bei Anja Ersfeld (Telefon 
02292/601-112) oder schreiben 
mir unter buergermeisterin@ 
gemeinde-windeck.de). Wir freuen 
uns über jede Rückmeldung und da-
rauf, das vielfältige Engagement in 
unserer Gemeinde noch sichtbarer 
zu machen.

Engagement finden - mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen-Agentur
Sie möchten sich ehrenamtlich en-
gagieren, wissen aber noch nicht 
genau, wo und wie? Die Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis 
unterstützt Sie dabei, das passen-
de Engagement zu finden und gibt 
einen Überblick über die vielfältigen 
Möglichkeiten vor Ort.
In enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Windeck steht Ihnen Josef 
Boers als Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Er berät Sie individuell zu 
allen Fragen rund ums Ehrenamt und 
vermittelt passende Einsatzstellen - 
ganz nach Ihren Interessen und zeit-
lichen Möglichkeiten. Auch Vereine, 
Initiativen und Verbände, die neue 
Ehrenamtliche gewinnen möchten, 
können sich an ihn wenden.
Kontakt & Terminvereinbarung:
Telefon: 0151 7424 0297
E-Mail: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Nutzen Sie die Gelegenheit und brin-
gen Sie sich aktiv in Ihre Gemein-
schaft ein!

Karneval in Dattenfeld-Wo Engagement auf Lebensfreude trifft!



|  5Mitteilungsblatt Windeck – 02. September 2026 – Woche 36 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ – siegtal-aktuell.de

Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

08.07.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
14.07.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
15.07.2026 Betriebsausschuss 
16.07.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
16.09.2026 Betriebsausschuss 
17.09.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
23.09.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
29.09.2026 Rat der Gemeinde Windeck 

Juli bis 
September 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 

Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Sprechtage in der Gemeinde Windeck:
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 0151 - 
74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@gemein-
de-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 
601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus

Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK'in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072

Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn e.V.
MBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des 

Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Alte Polizeiwache, Rathausstr. 12, 
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung
Terminabsprache ist möglich unter 
Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)
Flüchtlingshilfe Windeck und 
KIM-Case Management
Offene Sprechstunde für (neu-) zu-
gewanderte Personen jeden Diens-
tag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 
Uhr (Rathausstr. 17; Verwaltungs-
gebäude A, Windeck- Rosbach). 
Hilfestellung und Beratung bei An-
trägen für Behörden, Informationen 
zu Deutschkursen, zu wichtigen An-
laufstellen in der Umgebung und bei 
Fragen zur Organisation des Alltags.
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Einladung zur Wiedereröffnung 
Hallenbad Dattenfeld

Frau Gauß (Bürgermeisterin)

Liebe Windeckerinnen und 
Windecker,
nach den durchgeführten energe-
tischen Maßnahmen ist es endlich 
soweit: Wir feiern die erfolgreiche 
Sanierung des Hallenbads und star-
ten in die neue Saison. Aus diesem 
besonderen Anlass laden wir Sie 
herzlich am 19.09.2026 ab 11:00 
Uhr nach Dattenfeld ein.
Ich freue mich darauf, Sie zu Beginn 
der Veranstaltung persönlich begrü-
ßen zu dürfen. Im Anschluss erwar-
ten Sie Grußworte von Vertreterin-
nen und Vertretern aus Politik und 
Projektbeteiligung. Danach möchten 
wir bei einem kleinen Umtrunk ge-
meinsam auf den erfolgreichen Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten und 
die Wiedereröffnung anstoßen.
Es darf natürlich auch geschwommen 

werden, beginnend mit den Kleinsten: 
In der Zeit zwischen 11:00 Uhr und 
13:00 Uhr bietet die DLRG Eitorf eine 
begleitete Schnupperstunde "Was-
sereingewöhnung" für Kinder zwi-
schen vier und sechs Jahren an. Die 
Stiftung "Deutschland Schwimmt" 
sieht spielerische Wassergewöhnung 
im Kleinkindalter als überlebens-
wichtig an, da Übungen wie Atmen 
und Schweben Ängste abbauen, die 
Motorik schulen und die Basis für 
spätere Selbstrettung sowie sicheres 
Schwimmen schaffen. Wenn Sie an 
diesem kostenlosen Angebot Interes-
se haben, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens 14.09.2026 in meinem 
Vorzimmer bei Sarah Stäger unter der 
Telefonnummer 02292/601-113 oder 
per E-Mail sarah.staeger@gemeinde-
windeck.de.

Weiter geht es dann für alle Was-
serbegeisterten von 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr, natürlich auch kostenfrei. 
Um allen einen angenehmen Aufent-
halt zu ermöglichen, ist die Teilneh-
merzahl auf die maximale Kapazität 
von 40 Personen begrenzt.
Für die Sanierungsmaßnahmen wur-
den insgesamt 1,8 Millionen Euro in-
vestiert. Die Maßnahme wurde durch 
das Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) über das Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
(BBSR) gefördert. Unser Dank gilt al-
len Förderern und Projektbeteiligten, 
die mit ihrer Unterstützung maßgeb-
lich zur erfolgreichen Umsetzung der 
Sanierung beigetragen haben.
Freuen Sie sich darauf, das Schwimm-
bad nach der Sanierung wieder in 

Betrieb zu erleben, gönnen Sie sich 
eine erfrischende Auszeit im Wasser 
und feiern Sie diesen besonderen Tag 
gemeinsam mit uns!

Ihre
Alexandra Gauß
- Bürgermeisterin -

Hinweise für Hundehalter in Bezug auf Hundekot und 
und andere durch Hunde verursachte Verunreinigungen
Leider gehen immer wieder Be-
schwerden über Hundekot und 
andere durch Hunde verursachte 
Verunreinigungen auf öffentlichen 
Flächen, an Wegen - insbesondere 
an der Sieg - sowie auf landwirt-
schaftlich genutzten Flächen ein.
Die Gemeinde erinnert daher alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter 
daran, die Hinterlassenschaften ihrer 
Hunde unverzüglich zu beseitigen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Hundekotbeutel oder andere geeig-
nete Beutel sollten anschließend in 

einem öffentlichen Abfallbehälter 
oder über die eigene Restmülltonne 
entsorgt werden.
Nach § 5 Abs. 2 der Ordnungs-
behördlichen Verordnung über die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung im Gebiet 
der Gemeinde Windeck (OBVO GW) 
sind Personen, die Hunde mit sich 
führen, verpflichtet, die durch die 
Tiere verursachten Verunreinigun-
gen unverzüglich und schadlos zu 
beseitigen. Auch § 17 Abs. 1 Satz 
1 des Straßen- und Wegegesetzes 

NRW (StrWG NRW) verpflichtet 
dazu, über das übliche Maß hinaus-
gehende Verunreinigungen von Stra-
ßen und Wegen ohne Aufforderung 
unverzüglich zu beseitigen.
Besondere Rücksicht ist auch auf 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
geboten. Hundekot auf Tierweiden 
und Anbauflächen kann die Nutzung 
der Flächen beeinträchtigen und ins-
besondere bei der Herstellung von 
Tierfutter problematisch sein.
Die Gemeinde Windeck bittet daher 
alle Hundehalterinnen und Hunde-

halter, ihrer Verantwortung nach-
zukommen und Verunreinigungen 
durch ihre Hunde konsequent zu 
beseitigen. 
Damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zu sauberen öffentlichen 
Flächen, einem guten Miteinan-
der und zum Schutz der Landwirt-
schaft.
Für Rückfragen stehen die Mitarbei-
ter des Ordnungsamtes, Herr Fröh-
lich (Tel. 02292/601104) und Herr 
Brieden (Tel. 02292/601105), zur 
Verfügung.

Kanalspülarbeiten in der Zeit vom 20.07-05.09.2026
In den Ortslagen Wilberhofen, Rosses und Dattenfeld

In der Zeit vom 20.07.2026 bis 
zum 05.09.2026 werden in den 
Ortslagen Wilberhofen, Rossel 
und Dattenfeld die Kanäle gespült. 
Um diese Arbeiten durchführen zu 
können, ist es teilweise erforderlich, 
dass Privatgrundstücke betreten und 
ggf. befahren werden müssen. Ver-
deckte Kontrollschächte sind für die 

Spülarbeiten ggf. freizulegen. Dies 
ist dann der Fall, wenn über Privat-
grundstücke verlaufende Abwasser-
leitungen der Gemeindewerke von 
einer öffentlichen Verkehrsfläche 
nicht erreicht werden können und 
ein auf dem Privatgrundstück vor-
handener Kanalschacht für die beab-
sichtigten Arbeiten benutzt werden 

muss. Die betroffenen Bürger bzw. 
Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 
& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir 
um Nachsicht, wenn das Grundstück 
ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in 

Einzelfällen zu vorübergehenden 
Geruchsbelästigungen kommen. Die 
Ursache liegt häufig in einer fehlen-
den Belüftung der Grundleitungen 
und Hausinstallationen. Durch den 
entstehenden Unterdruck bei der 
Spülung werden die Geruchsver-
schlüsse - Siphons - leer gesaugt. 
Es besteht dann keine Geruchssper-
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Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

re mehr zum Kanal. Die Ursache 
ist relativ einfach zu beheben. Die 
Geruchsverschlüsse sind wieder zu 
füllen, indem man kurz Wasser in 
Waschbecken, Toilette, Dusche oder 
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann 
das in den Geruchsverschlüssen ste-
hende Wasser aus den Ablaufstellen 
im Haus (WC, Dusche etc.) austreten. 
Dies ist dann der Fall, wenn weder 
Entlüftungsleitungen noch Rück-

stausicherungen in den haustechni-
schen Anlagen vorhanden sind. 
In diesen Fällen tritt der bei den 
Spülarbeiten entstehende Über-
druck über die Geruchsverschlüsse 
aus. Der Anschlussnehmer hat die 
Möglichkeit bei einem vorhandenen 
Hausanschluss-kontrollschacht die 
Revisionsöffnung im Schacht für die 
Zeitdauer der Spülung zu öffnen. 
Dann können Über- oder Unter-
druck bereits im Kontrollschacht 

ausgeglichen werden. Sollten ein-
zelnen Grundstückseigentümern 
derartige Mängel an ihren Anla-
gen bekannt sein, wäre eine ent-
sprechende Mitteilung an die WTE 
Betriebsgesellschaft mbH hilfreich, 
um die beschriebenen Probleme zu 
vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträch-
tigungen auftreten, erreichen Sie 
den Bereitschaftsdienst der WTE 
Betriebsgesellschaft unter der Tele-

fonnummer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Zeidler von der WTE Be-
triebsgesellschaft mbH unter der 
Telefonnummer 02292 / 9112-20 
gerne zur Verfügung.

Windeck, den 07.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)
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Mittwoch, 2. September 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 3. September 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Freitag, 4. September 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Samstag, 5. September 
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Sonntag, 6. September 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Montag, 7. September 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Dienstag, 8. September 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Mittwoch, 9. September 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 10. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Freitag, 11. September 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Samstag, 12. September 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Sonntag, 13. September 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde  
Rosbach
"Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat" (Psalm 103,2)
Donnerstag, 3. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag, 4. September
15 Uhr - Männerkreis, Backstube 
Rosbach
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Rosbach 
Backstubenkeller
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - Gottesdienst, Neue Litur-
gie, Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Li-
turgie, Abendmahl, Friedenskirche 
Schladern
Dienstag, 8. September
9 Uhr - Cappuccino für die Seele, Ge-
meindezentrum Dattenfeld
17 Uhr - Anmeldung zum kirchlichen 
Unterricht, Salvatorkirche Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld

19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach
Mittwoch, 9. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenkreis, Gemeindehaus 
Rosbach
15 Uhr - Jungschar, Gemeindezent-
rum Öttershagen
Donnerstag, 10. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 11. September
10 Uhr - Bonifatius Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Rosbach 
Backstubenkeller
Sonntag, 13. September
9 Uhr - Gottesdienst, Johanneskirche 
Dattenfeld
10 Uhr - Gottesdienst, Goldkonfir-
mation, Abendmahl, Salvatorkirche 
Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Diakonie-
sonntag, ev. Kirche Herchen
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid

Katholische Pfarreien
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, 
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de 
Samstag, 5. September
15 Uhr - Her Hl. Messe Tag des ewi-
gen Gebets
17 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (JG für Johann Schwel-
lenbach, Jahrgedächtnis Walter 
Gerhards und Josefa Gerhards, in 
Besonderer Meinung (G), SWA Ruth 
Kolb)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 7. September
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe (GM Albert 
und Margarete Höffer, John und 
Betty Cole)
15:30 Uhr - Rb Anmeldung der 
Kommunionkinder im Pfarrheim in 
Rosbach
19:30 Uhr - Df WeG - Treffen "Er-
lebnis-Führung im Siegtaldom" mit 
Pfarrer Oligschläger
Dienstag, 8. September
16 Uhr - Df Anmeldung der Kom-

munionkinder im Pastoralbüro in 
Dattenfeld - Hauptstraße 57 -
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 9. September
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 10. September
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen, 
mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag im 
Pfarrheim
18 Uhr - Gutmannseichen Hl. Messe
Freitag, 11. September
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 12. September
15 Uhr - Df Dankmesse anlässlich 
der Silberhochzeit von Karl Dietmar 
und Iris Hundhausen
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse (StM 
für die Verstorbenen der Familien 
Weiffen u. Etzenbach)
Sonntag, 13. September
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Josef 
Schmidt anlässlich seines 100. Ge-
burtstags)
13 Uhr - Df Tauffeier Amaya Lore 
Czarnetzki
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt

Wochenspruch
"Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat." Psalm 103,2
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - Gottesdienst in Rosbach 
mit M.Engelberth/O.Cremer
11 Uhr - Gottesdienst in Schladern 
mit M. Engelberth/O.Cremer
Kein Gottesdienst in Leuscheid
Montag, 7. September
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 8. September
19:30 Uhr - Posaunenchor

Freitag, 11. September
10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrer O. Cremer erreichen Sie unter 
02292 - 9111085
Das Gemeindebüro ist dienstags 
von 10 bis 11:30 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 11:30 Uhr 
geöffnet, 
Telefon 02292-2022.

Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram "ev.ki.leu" und auf Te-
legram "Evangelisch in Leuscheid".
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Evangelische Kirchen
gemeinde Herchen

Kirchliche Nachrichten  
(Jehovas Zeugen)

Wochenspruch
"Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat." Psalm 103,2
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - Familiengottesdienst mit 
Pfarrerin Kathrin Reinert
Montag, 7. September
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 8. September
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch, 9. September
15 Uhr - Frauenkreis
16 Uhr - Handarbeitskreis Kinder u. 
Jugendliche
Donnerstag, 10. September
17 Uhr - All Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe "Crossover"
Sonntag, 13. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Diakon 
Dietrich Dyck zum 40. Jubiläum der 
Diakonie
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert. Sie 
ist erreichbar unter der Tel.: 0151 - 
29 81 71 64 oder kathrin.reinert@
ekir.de.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram "ev.
kirchengemeinde_herchen".
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.Tel. 02682-8738
Sonntag, 6. September
10 Uhr - "Echter Frieden und echte 
Sicherheit - Wann?"

Donnerstag, 10. September
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 32-33
Jeder ist willkommen. 
Es finden keine Geldsammlungen 
statt. 
Kontakt: www.jw.org
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Sommerfest der SPD Windeck mit guter Resonanz

SPD-Ortsverein Windeck und Fraktion gemeinsam mit Oliver Brock 
beim Sommerfest, das von vielen Bürgerinnen und Bürgern be-
sucht wurde

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Anfang August lud der SPD-Orts-
verein Windeck erneut zu seinem 
Sommerfest ein - und durfte sich 
über eine erfreulich große Zahl 
an Besucherinnen und Besuchern 
freuen. Bei sommerlicher Atmo-
sphäre stand vor allem das ge-
meinsame Miteinander im Mittel-
punkt.
Als besonderen Gast konnten  
wir Oliver Brock, den Kandidaten 
für die Landtagswahl 2027, be-
grüßen. 
In entspannter Runde bot sich die 
Gelegenheit zu persönlichen Ge-
sprächen und einem Austausch 
über aktuelle Themen.
Auch für die jüngsten Gäste war 
bestens gesorgt: Mit Kinderschmin-
ken, verschiedenen Spielen, einer 
Hüpfburg und weiteren Angeboten 
kam garantiert keine Langeweile 

auf. Der Löschzug Rosbach prä-
sentierte zudem anschaulich den 
Umgang mit dem Löschschlauch, 
was bei vielen Kindern auf großes 
Interesse stieß. So wurde das Som-
merfest zu einem schönen Erlebnis 
für die ganze Familie.
Wir freuen uns über alle, die der 
Einladung gefolgt sind und zum 
Gelingen des Festes beigetragen 
haben. 
Auch die gastronomische Versor-
gung war breit aufgestellt. Der 
Bürgerverein Obernau übernahm 
den Service und bot Grillwürste, 
Pommes sowie Getränke an der 
Theke an. 
Damit trug er maßgeblich zur Ge-
staltung des kulinarischen Bereichs 
des Festes bei.
Über die hohe Resonanz und das 
durchweg positive Feedback haben 

wir uns sehr gefreut. Es war ein 
rundum gelungenes Sommerfest 
und ein schöner Tag des Mitein-

anders in Windeck.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß
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Sprengung im Steinbruch  
Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in Windeck-Imhausen sind für

Freitag, 11. September 2026
mehrere Teilsprengungen angemeldet worden.
Sprengzeiten während der Betriebszeiten werktags in der Zeit zwischen 
11:00 und 13:00 Uhr sowie in der Zeit zwischen 15:00 und 16:00 Uhr.

Anzeige

Herbstfest des VdK Hamm 
(Sieg) am 19. September 2026

Anzeige

Der VdK Ortsverband Hamm (Sieg) 
lädt seine Mitglieder zu einem 
Herbstfest in geselliger Runde mit 
Musik und weiteren Überraschungen 
am 19. September 2026 ab 15:00 
Uhr in die Gaststätte „Zum Siegtal" 
in 57539 Fürthen ein.
Für Essen und Trinken ist ausreichend 

gesorgt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen, hier wird ein Kostenbei-
trag von 15,00 - Euro/Person fällig.
Verbindliche Anmeldung bis 14. Sep-
tember 2026 an:
Ute Brück  02682-8468
Gabriele Ingelbach 02682-6180

7. (Spät-)Sommerfest
Bürgerverein Halscheid e.V.

Der Bürgerverein Halscheid e.V. 
möchte auf diesem Wege alle Be-
wohner und Freunde recht herzlich 
zum 7. (Spät-)Sommerfest am Sams-
tag, 19. September, ab 15 Uhr, auf 
dem Festplatz unterhalb vom Fried-
hof in Halscheid einladen.
Für die Kinder gibt es viel Unterhal-

tung und Spielmöglichkeiten. Lasst 
euch überraschen!
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Erscheinen und ein gemütliches Bei-
sammensein in netter Atmosphäre!
Euer Bürgerverein
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

rospekt

®Hydrangea paniculata    

• Sehr kompakter, stabiler Wuchs
• Rubinrote Blütenfarbe mit langer Wirkung
• Reichblühend vom Sommer bis in den Herbst

• Ideal für Kübel und kleine Pflanzflächen
• Sonne bis Halbschatten• Pflegeleicht und zuverlässig

Spätsommer       im Garten!

9.99
27.99

Haskala und 
Geschichte 
des Juden-
tums in der 
Aufklärung

Gedenkstätte 
„Landjuden an der 
Sieg"
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). „Haskala" 
ist die Bezeichnung der jüdischen 
Aufklärungsbewegung des 18. und 
frühen 19. Jahrhunderts. Besonders 
für das aschkenasische Judentum 
war es nicht weniger als eine Re-
volution, die Auswirkungen auf 
die jüdische Existenz der Moderne 
bis in die Gegenwart hat. Ihr wohl 
bekanntester Vertreter war Moses 
Mendelssohn. Er pflegte ein hoch-
interessantes, philosophisches 
Verhältnis zu Immanuel Kant: Sie 
waren zugleich Konkurrenten, Ge-
sprächspartner und gegenseitige 
Bezugspunkte.
Eine berühmte Geschichte berührt 
die Preisfrage eines Wettbewerbs 
der damaligen Königlich Preußi-
schen Akademie der Wissenschaf-
ten im Jahr 1763. 
Die Akademie fragte: „Können me-
taphysische Wahrheiten mit dersel-
ben Gewissheit bewiesen werden 
wie geometrische Wahrheiten?" 
Sowohl Mendelssohn als auch Kant 
reichten anonyme Essays ein. Doch 
welcher der beiden Philosophen 
hat diesen Wettbewerb gewonnen? 
Was bedeutete überhaupt Haskala 
für die Entwicklung und Geschichte 
der jüdischen Gemeinden in Mittel- 
und Osteuropa? 
Ein wichtiges Ziel stellte die recht-
liche Gleichstellung der Juden in 
Europa dar: Bürgerrechte sollten 
nicht länger von der religiösen Zu-
gehörigkeit abhängen. 
Doch allein dieses Bestreben löste 
ein grundlegendes Dilemma aus: 
Wie kann man zugleich jüdisch 
bleiben und vollständig an der mo-
dernen europäischen Gesellschaft 
teilnehmen? 1783 brachte Issac 
Euchel, einer der zu Unrecht ver-
gessenen jüdischen Aufklärer und 
Schüler Kants in Königsberg, mit 

der Gründung der deutsch-hebräi-
schen Zeitschrift „Hameassef - Der 
Sammler" eine Kulturrevolution ins 
Rollen.
In ihrem Vortrag stellt Saskia Klemp 
die Ergebnisse ihrer wissenschaft-
lichen Untersuchung ausgewählter 
Artikel, die im „Hameassef" ver-
öffentlicht wurden, vor und ordnet 
diese in den Kontext der Aufklärung 
und der jüdischen Geschichte bis in 
die Gegenwart ein.
Der Vortrag findet am Sonntag, 20. 
September, von 14:45 bis 16:15 
Uhr in der Gedenkstätte „Land-
juden an der Sieg", Bergstraße 9, 
in 51570 Windeck-Rosbach statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, die 
Teilnahme ist kostenlos.
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Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

WIR STELLEN IHR BETT AUF IHRE INDIVIDUELLEN BEDÜRFNISSE EIN!

ERFOLGREICH DURCH EIGENE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

„Ich wünschte, meine Eltern wären noch zusammen"
Gruppenangebot für Kinder getrennter Eltern ab 29. September

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Eine Grup-
pe für Kinder im Alter von acht bis 
zehn Jahren, deren Eltern getrennt 
sind, startet Ende September in der 
Familienberatungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises in Eitorf. Sie richtet sich 
an Kinder, die in Eitorf, Windeck und 
Ruppichteroth leben. 
Die Trennung der Eltern ist für viele 
Kinder eine schmerzhafte Erfahrung. 

Die Beziehungen zu beiden Elterntei-
len verändern sich und es ist oftmals 
nicht leicht, die damit verbundenen 
Gefühle auszuhalten und einzuord-
nen.
In den Gruppenstunden erhalten die 
Kinder auf spielerische Art und Weise 
Unterstützung im Umgang mit ihren 
Gefühlen und im Einfinden in die ver-
änderte Lebenssituation. Die Kinder 

treffen sich an sechs Dienstagnach-
mittagen von 15:30 Uhr bis 17 Uhr 
ab 6. Oktober; die nachfolgenden 
Gruppenstunden sind am 13. Ok-
tober, 3. November, 10. November, 
17. November, 24. November. Die 
Gruppe wird angeleitet von Sozial-
pädagogin Christina Kohn und Dipl. 
Heilpädagogin Alexandra Hitzig.
Die Eltern werden an zwei Nachmit-
tagen, vor Beginn der Gruppe, am 
29. September und nach Abschluss 
der Gruppe, am 1. Dezember, jeweils 
von 15:30 bis 17 Uhr, über das Kon-
zept und wichtige Inhalte informiert. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung bis zum 11. 
September, telefonisch über 02243 
92200 oder per E-Mail an fb-ei-
torf@rhein-sieg-kreis.de gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Das 
kostenfreie Angebot findet in der Be-

ratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, Am Eichelkamp 17, 
53783 Eitorf, statt.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Glastrends 2026: Wie moderne Verglasungen Gebäude 
effizienter machen
Neue Technologien verbessern Energieeffizienz, Komfort und Nachhaltigkeit moderner 
Gebäudehüllen

Troisdorf. In modernen Gebäude-
hüllen ist Glas weit mehr als ein ge-
stalterisches Element. Es übernimmt 
zentrale funktionale Aufgaben: Wär-
medämmung, Tageslichtführung und 
Nutzerkomfort. Zudem beeinflusst 
es die Wirtschaftlichkeit eines Ge-
bäudes über dessen gesamten 
Lebenszyklus. Leistungsstarke Ver-
glasungen senken den Energiever-
brauch, reduzieren Betriebskosten 
und helfen, Nachhaltigkeitsziele von 
Neubau- und Sanierungsobjekten zu 
erreichen. „Glas vereint architekto-
nischen Anspruch mit messbarer 
Leistung und wird so zum Schlüssel-
baustein zukunftsfähiger Gebäude", 
sagt Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverbandes 
Flachglas (BF).
Energieeffizienz als Grundpfei-
ler
Energieeffizienz ist ein zentrales 
Thema bei Verglasungen. Im Ge-
bäudebestand besteht großes Ver-
besserungspotenzial, wie eine Studie 
des BF mit dem Verband Fenster + 
Fassade aus 2024 zeigt: Hiernach 
sind 209 Millionen Fenstereinheiten 
in Deutschland energetisch sanie-
rungsbedürftig. Fast elf Millionen 
Tonnen CO2 pro Jahr könnten ein-
gespart werden, wenn alte Fenster 
durch neue Fenster mit modernen 
Verglasungen ersetzt würden. Im 
Neubau tragen verbesserte Schei-
ben und innovative Rahmensysteme 
aktiv zur Reduktion von Heiz- und 
Kühlenergie bei. Qualitätssicherheit 
ist dabei entscheidend: Die dem 

Bundesverband angeschlossene 
Gütegemeinschaft Flachglas vergibt 
RAL-Gütezeichen für Isolierglas und 
Sicherheitsglas und stellt damit si-
cher, dass Verglasungen dauerhaft 
hohe Qualitäts- und Leistungsan-
forderungen wie Wärmedämmung 
und Dichtheit erfüllen. „Wer Gebäu-
desysteme ganzheitlich betrachtet, 
muss die Verglasung mitdenken - sie 
beeinflusst Energieverbrauch, Kom-
fort und CO2-Bilanz", so Grönegräs.
Gestalterische Vielfalt im Fokus
Neben ihrer hohen energetischen 
Qualität sind Glaselemente in der 
zeitgenössischen Architektur auch 
optisch unverzichtbar und prägen 
den gestalterischen Ausdruck mo-
derner Gebäude. Glas schafft Licht, 
Raumbeziehungen und visuelle 
Offenheit. Es ermöglicht atmosphä-
rische Raumeffekte mit Licht, Schat-
ten und Reflexion. In Wohn- und 
Gewerbebauten gewinnt dieses 
Zusammenspiel von Funktion und 
Ästhetik weiter an Bedeutung. 
Smart vernetzte Fassaden 
Glas entwickelt sich zunehmend von 
einem passiven Bauteil zu einem 
integralen Bestandteil intelligenter 
Gebäude. Sensorik, adaptive Be-
schichtungen und modular vernetz-
te Systeme steuern automatisch 
Tageslichtnutzung, Wärmeeintrag 
oder Sonnenschutz. Und das ganz 
automatisch, ohne dass Bewohner 
eingreifen müssen. Diese „aktive 
Fassade" vereint Materialkompetenz 
und digitale Bauphysik - ein Trend, 
der sich 2026 weiter verstärken wird: 

Moderne Gebäudehüllen werden zu 
einem aktiven Part des Energiema-
nagements. 
Nachhaltigkeit über den gesam-
ten Lebenszyklus 
Der Trend bei Glaselementen geht 
über reine Effizienz hinaus zu einer 
ganzheitlichen Betrachtung ihres 
Lebenszyklus: Wie wirkt ein Bauteil 
über Jahrzehnte? Wie lassen sie sich 
Ressourcen schonend wiederver-
wenden oder recyceln? Hochwertige 
Verglasungen punkten mit Energie-
kennwerten und Langlebigkeit, mit 
Reparaturfähigkeit sowie Recycling. 
Der Bundesverband Flachglas för-
dert diese Entwicklung gemeinsam 

mit der Gütegemeinschaft Flachglas, 
indem sie Verglasungen mit klar defi-
nierten Qualitäts- und Prüfstandards 
auszeichnen und so eine verlässliche 
Basis für nachhaltiges Bauen schaf-
fen. Die Zukunft von Verglasungen 
zeigt sich im Zusammenspiel von 
technischer Leistungsfähigkeit, ge-
stalterischer Vielfalt und nachhalti-
ger Verantwortung. Für Bauherren, 
Planer und Architekten ist Glas ein 
Baustein zukunftsfähiger Gebäude-
hüllen. Weitere Informationen auf 
der Webseite des Bundesverbandes 
Flachglas unter 
www.bundesverband-flachglas.de
Bundesverband Flachglas e.V. (BF)

Glas schafft Licht, Raumbeziehungen und visuelle Offenheit. 
Foto: BF/VELUX Deutschland
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Kindergeld nach dem Abitur
So bleibt der Anspruch erhalten

Mit dem Abitur in der Tasche be-
ginnt für viele junge Erwachsene 
ein neuer, aufregender Lebens-
abschnitt. Ob Ausbildung, Stu-
dium oder Freiwilligendienst - die 
Möglichkeiten sind vielfältig. Den 
Schulabsolventen steht die Welt 
offen. 
Und in vielen Fällen wird das Kin-
dergeld nach dem Abitur bis zum 
25. Geburtstag weitergezahlt. 
Wer die Regelungen kennt und 
der Familienkasse rechtzeitig eine 

Rückmeldung gibt, kann finanzielle 
Nachteile vermeiden.
Übergangszeit bis vier Monate 
abgedeckt
Kindergeld wird über den 18. Ge-
burtstag hinaus weitergezahlt, 
wenn sich das Kind in einer Schul- 
oder Berufsausbildung oder im Stu-
dium befindet. Voraussetzung ist, 
dass der Anspruch bei der Famili-
enkasse nachgewiesen wird. Nach 
dem Abitur sollten Eltern zeitnah 
mittels Formular mitteilen, wie es 

beruflich weitergeht. Die erforder-
lichen Unterlagen, beispielsweise 
den Ausbildungsvertrag oder die 
Immatrikulationsbescheinigung, 
sollten, sobald diese vorliegen, 
bei der Familienkasse eingereicht 
werden.
Die Übergangszeit zwischen dem 
Schulabschluss und dem Beginn 
von Ausbildung oder Studium ist 
abgesichert, sofern es zum nächst-
möglichen Zeitpunkt weitergeht. 
„Das Kindergeld wird in der Regel 
ohne Unterbrechung weiterge-
zahlt, wenn zwischen dem Abitur 
und dem Ausbildungs- oder Stu-
dienbeginn maximal vier Monate 
liegen", erklärt die Lohnsteuerhilfe 
Bayern. Wer sich nach dem Prü-
fungsstress lange Sommerferien 
und eine ausgedehnte Auszeit 
gönnt, muss deshalb nicht gleich 
um das Kindergeld bangen.
Ausbildung oder Studium be-
ginnen später
Nicht immer klappt der Start in 
Ausbildung oder Studium sofort. 
Liegt bereits ein Ausbildungsplatz 
vor, geht der Kindergeldanspruch 
auch dann nicht verloren, wenn der 
Ausbildungsbeginn erst nach mehr 
als vier Monaten erfolgt.

Absolventen, die gerne studieren 
möchten, zunächst aber keine 
Zusage für einen Studienplatz er-
halten haben, können ebenfalls 
weiterhin Anspruch auf Kindergeld 
haben. Voraussetzungen sind, dass 
der Familienkasse die Studien-
platzabsage vorgelegt wird und 
zum Sommersemester nachweis-
lich erneut eine Bewerbung erfolgt. 
Die Wartezeit kann beliebig, zum 
Beispiel für Praktika, Auslandsauf-
enthalte oder Reisen genutzt wer-
den, solange die Studienabsicht 
dokumentiert bestehen bleibt.
Wenn kein Ausbildungsplatz 
vorhanden ist
Wer nach dem Abitur noch auf der 
Suche nach einer Ausbildungsstelle 
ist und sich nicht rechtzeitig dar-
um gekümmert hat, sollte sich per-
sönlich bei der Agentur für Arbeit 
als ausbildungssuchend melden. 
Solange die Suche ernsthaft be-
trieben und durch Bewerbungen 
dokumentiert wird, bleibt der Kin-
dergeldanspruch bestehen.
Für Schulabgänger unter 21 Jahren 
gilt Ähnliches, wenn sie sofort Geld 
verdienen möchten und eine feste 
Arbeitsstelle suchen. Ausschlagge-
bend sind die Meldung als arbeits-
suchend bei der Agentur für Arbeit 
und nachweisbare Bemühungen 
um einen Arbeitsplatz. Ein vorü-
bergehender Job mit weniger als 
20 Wochenstunden schadet dem 
Anspruch nicht.
Freiwilligendienst und Wehr-
dienst
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), 
ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ), der Bundesfreiwilligendienst 
oder vergleichbare anerkannte 
und zugelassene europäische und 
internationale Freiwilligendienste 
sichern den Kindergeldanspruch 
ebenfalls. Der Vertrag für den Frei-
willigendienst sollte der Familien-
kasse möglichst zeitnah vorgelegt 
werden.
Fällt die Entscheidung für den 
freiwilligen Wehrdienst bei der 
Bundeswehr aus, gibt es aufgrund 
des Grundwehrdienstes an sich 
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kein Kindergeld. Wird jedoch die 
Wartezeit auf den Ausbildungs- 
oder Studienplatz überbrückt und 
werden die zuvor genannten Vo-
raussetzungen eingehalten, kann 
weiterhin Kindergeld bezogen 
werden.
Berufsorientierende Praktika
Die Familienkasse erkennt auch 
Praktika an. Deutschlandweite 
Orientierungspraktika dürfen aber 
den Zeitraum von drei Monaten 
nicht überschreiten. Länger andau-
ernde Praktika müssen nachweis-
lich ein verpflichtender Bestandteil 
der späteren Ausbildung oder des 
Studiums gemäß Studien- oder 
Ausbildungsordnung sein. In die-
sem Fall kann Kindergeld bis zu 
zwölf Monate bezogen werden. 
Auslandspraktika werden nicht an-
erkannt, sofern es eine vergleich-
bare Alternative im Inland gibt.
Option rückwirkender Kinder-
geldbezug
Für den Bezug von Kindergeld nach 
Ablauf der Schulzeit ist weniger 

die konkrete Lebensplanung ent-
scheidend als die Einhaltung der 
gesetzlichen Voraussetzungen und 
die rechtzeitige Information der Fa-
milienkasse. 
Wer seinen Anspruch geschickt 
anhand von Nachweisen geltend 
macht und Veränderungen umge-
hend meldet, kann die finanziel-
le Unterstützung in den meisten 
Übergangssituationen sichern. Die 
benötigten Formulare sind auf der 
Website der Bundesagentur für 
Arbeit zu finden.
Heikel wird es nur, wenn sich die 
Pläne ändern. 
Stellt sich im Nachhinein her-
aus, dass der Anspruch nicht ge-
rechtfertigt war, kann es zu einer 
Rückforderung des Kindergeldes 
kommen. Sind die Zukunftspläne 
ungewiss, ist es unter Umständen 
besser, das Kindergeld rückwirkend 
einzufordern. Dies ist allerdings 
auf die vergangenen sechs Monate 
beschränkt. Lohi (Lohnsteuerhilfe 
Bayern e. V.)
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau
Senioren: Donnerstag, 3. Septem-
ber, 3. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga 
C, Staffel 6:
SVH I - SV Öttershagen II (Spiel in 
Ruppichteroth), Anstoß: 19:30 Uhr
Sonntag, 6. September, 4. Spieltag, 
Kreis Sieg, Kreisliga C, Staffel 6:
TuS Eudenbach II - SVH I, Anstoß: 
12:30 Uhr
Beide Vorberichte nachzulesen unter 
www.svhoehe.de.
Der Trainings- und Spielbetrieb findet 
bis auf Weiteres auf dem Sportplatz 

am Wasserberg in Ruppichteroth 
statt, da der Aschenplatz in Alten-
herfen ab ca. Mitte August zwecks 
Erneuerung leider wiederholt nicht 
zu Verfügung steht.
Weiterer Saisonverlauf der 
1. Mannschaft im September 
(Heimspiele vorerst in Ruppich-
teroth)
Sonntag, 13. September, bei SF Äe-
gidienberg II, 13 Uhr (5SP)
Sonntag, 20. September, gegen TuS 
Herchen II, 15 Uhr (6SP)
Sonntag, 28. September, gegen SV 

09 Eitorf I, 15 Uhr (7SP)
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
Die SVHAH machen Sommerpause. 
Nächstes Training nach den Sommer-
ferien im September.
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen 
(oder Ruppichteroth).
Info: wegen der wiederholten Sport-
platzerneuerung wird das eigene 
13. AH-Turnier vorab vom Freitag, 
28. August erstmal vorläufig ver-
schoben. Weitere Infos dazu folgen 

zeitnah.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 
23. August (2. und letztes Vorberei-
tungsspiel): SVH I - SSV Homburg-
Nümbrecht III 1:2 (1:1)
Torschütze: P. Gnacke zum zwischen-
zeitlichen 1:0.
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH/SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.


